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Karlsruher Zeitung .

Nr . 40 . Dienstag , den 9. Febr . 1819 .

Siden . ( Karlsruhe . Bruchsal . Freiburg . ) — Deutsch« Bundesversammlung . (Fortsetz. des Auszug « der Protokoll « der i . Ditz,

d. I . am - l . Jan . . — Großherzogthum Hessen. ( Mainz . ) — Frankreich . — Preuffen . — Rußland .

Am 9 . Februar 1819 ,

dem Geburtstage Sr . kdmgl . Hoheit des regierenden Großherzogs von Baden .

Es führte Dich ins sturmbewegte Leben
Der Genius des Friedens ein ;
Der müden Erde wollt ' er Ruhe geben ,
Und Dich zum Schutzgeist Deines Volkes weih 'n .

Denn Du auch solltest uns den Frieden bringen ,
Und bauen , was die Zeit zertrat ,
Und neu das Band um Thron und Bürger schlinge» )
Wie einst Dein großer Vater that .

Drum wollen wir mit Dank den Tag begehen ,
Der Dich gebahr , des Volkes Lust ;
Dein Bild , es soll im schönsten Tempel stehen ,
Tief in dem Heiligthum der Brust .

*) Se . kinigl . Hoheit wurde » zur Seit des Huberts kurzer Friede »- ( im 3 . 176z ) gehöre ».

Bade ».
Karlsruhe . Am 15. Jan . d . I . erhielt der königl .

französische bevollmächtigte M mfter am hiesigen Hofe ,
Graf v. Mo tlrzu » , eine feierliche Anoienz zur Ueber-
reichung seines neuen Kreditlos . — Berwichenen Sams
tag , am 6. v> , hakte der schon früher am kdnigl . wür -
tembergistven und großherzogl . badischen Hofe akkredi-
tirre kdnigl. pren > lsche ausser» oentüche Gesandte und
devollmächtlgte Mmlster , geh . StaarSrath v. Küster ,

die Ehre , Sr . königl . Hobelt in einer feierlichen Audienz
das neue Kreditivschreiben seines Hofes zu überreichen .
Zugleich empfienqen Se . kdnigl . Hoheit von dem königl.
preuß . Legationsrath Vurnhagen v . Ense sein neues Be¬
glaubigungsschreiben als Minister - Resident . Derselbe
batte die Ehre , in dieser Audienz noch ein besonderes
Handschreiben des Königs von Preußen an den Groß¬
herzog zu überreichen , worin Se . Maj . auf die ver¬
bindlichste Weise oie Gesinnung zu erkennen geben,
Hdchstvenselden in der königl . Armee die Würde eines
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Generals der Infanterie und Chcfs des 4. Infanterie -
Regiments (z . vflpreussifchkn ) übertragen zu mellen .

Fortsetzung des Auszugs der höchstiandesherrli -
chen Verordnung vom zo . Januar . Die Ruhege¬
halte werden i ) bloß in Geld bezahlt . Es wird daher
2) bei Berechnung derselben für die Naturalien , näm¬
lich Früchte und Wein , der Aufrechnungspreis , für an¬
dere Genüsse und Bezüge aber der Anschlag angenom¬
men , womit der Diener in dem weltlichen Diener - Witt -
wenfiskus immatrikulirt ist. Dienstlaftc » , Pferdfvu -
rage , Scribentcntiakiawente , Diäten und dergleichen
werden dabei nicht angeschlagen . Zufälliges Dienstein -
kommen , welches , wie z . D . der Ertrag der Praxis der
Aerzte , nicht unmittelbar mit dem Staatsdienst verbun¬
den ist , und nach der individueller . Keuvenievz des Die¬
ners höher oder niedriger angeschlagen , oder ganz aus¬
ser Anschlag gelassen werden kann , wird bei Bestim¬
mung des Ruhegehalts nicht Henris,chrigt . Z) Der ge-
sezmästge Ruhegebolr soll in ke -ncm Falle 4020 fl . überstei¬
gen . Es versteht sich jedoch von «eidst , daß dieser Ruhege¬
halt wegen langwieriger und ausgezeichneter Dienste ei¬
nes höher » Staatsbeamten , oder auch wegen anderer
Rüksichten im Wege der Gnade erhöht weiden kann .
4) Bei Gesandt » , die in Pensionsstand versezk wer¬
den , wird die Besoldung zrmr Grund gelegt , die sie in
dem Dienstposten genessen , den sie r nmittelbar vor An¬
tritt ihres Gesandtschaftspcsters bekleidet haben , mit
Rüksicht auf das gewehniicke Verrücke » im Verwal¬
tungsdienste , und bei denjenigen , die früher noch nicht
in Besoldung standen , unter Nüksichtsnahme auf die
Dauer der gesaiidtschaftlichen Dienstleistungen - Juden
Dienstvergehen und unwürdigen Handlungen eines Die¬
ners , welche sich zu strengrechNickcn Unteruichungcn
nach dem Strafedikt nicht eignen , die aber doch von der
Beschaffenheit find , daß der Diener , welcher sich der¬
selben schuldig wacht , bas erforderliche Vertrauen ver¬
liert , und nicht im Dienste bleiben kann , ohne dessen
Würde zu verletzen , oder den öffentlichen Dienst zu ge¬
fährden , wird namentlich gerechnet : 1 ) Eine bis zur Un¬
verbesserlichkeit steigende Ticnstnachlässigkeit ; 2 ) unsitt¬
liches Betragen , wodurch der Diener dicfür seine Dienst -
Verrichtungen nöthige öffentliche Achtung und daö erfor¬
derliche Ansehen und Vertrimm verliert , z ) Wlllkühr -
lichkelten gegen Unterthanen , die nicht von der Narur
und Bedeutung sind , daß sie zur kriminellen B -Haud-
lung sich eignen ; 4) öfters wiederkehrende Verletzung
der die Ordnung im Dienste bezweckende» Dienstinstruk¬
tion ; Z) leichtsinniges und mutwilliges Schuldem » » -
chen , besonders wenn dem Diener keine andere Mittel ,
als sein Diensteinkommen , zu Bezahlung ftiner Schul¬
den zu. Gebot stehen ; 6 ) ein beharrlicl er Ungehorsam
gegen die Anvldnungen der voraus ? ; ,cn Behörde » ; 7 - ei¬
ne in den verschiedenen Dienstverhältnissen , in welchen
e-m Diener gestanden har , erprobte Unverträglichkeit .

(Fortsetzung folgt .)

Bruchsal , d,n 8 . 8 «br . Der Vorabend des Ge -
burtSfesieö unsers allveiehrten Landesvaterk konnte keinereinere Aufforderung zum Ausdrucke der patriotischen
Gesinnungen unserer Stabt erhalten , als durch die Be -
kavntwerdung der Wahl des Deputieren der hiesigenStadt bei den großherzogl . badischen Lank ständen . Die¬
se Wahl gierig heute Vormittags vor sich. , und . mit ei¬ner Stimmenmehrheit von fünfundzwanzig Wahlmän -nern , gegen sieben , fiel dieselbe auf den verdienstvollen
Staatsrath und Hofrichter Siegel in Mannheim . Mö¬
ge er lange leben , dieser würdige Mann . der durch
diese Wahl eine neue Huldigung seiner moralischen Wür¬de von dieser Stadt empfängt !

Freiburg , den 4 . Febr . In dem stadtamtliche «
Bezirke ( mit Ausnahme der Stadt Freiburg ) sind fol¬
gende Wahlmänuer durch Stimmenmehrheit ernannt wor¬den : Zu St . Georgen , Wendlingen und Uffhausen :
Georg Ehret , deS Gerichts , Bauer ; Altvogt JohannJmberi ; Vvgr Georg Faber . In Zähringen : Jos - pH
rnkschclcr , Bauer . In Lüttenweiler : Nepomuk Falk ,Altvvgt . In Betzenhausen : Mathias M . -yer , Altvogt .In Lehen : Johann Lang , Vogt . Jn Gümersthal : Mi¬
chael Murst . In Ebner : Michael Linder , Altvvgt . —
In dem Wahlbezirk des H . Landamts Freiburg , AmtS
Waldki . ch und Elzach , wurden folgende Wahlmänner
durch Mehrheit der Stimmen ernannt . H . Landamt
Frei bürg . Breirenau : Altvvgt Georg Martin . Denz¬
lingen : Vogt Christian Lörch, undJohann Michael Rei¬
zet , Skubenwirtb . Dierenbach , Neuhäuser und Fisch»
bach : Johann Ernst Wirth . Fdhrenthal : Lorenz Herb¬streit , Bauer . Ober - Glotterthal : Joh . Hoch . Bauer .Unter - Glvrterthai mit Ohrenspach : Jvh . Likert , Alt¬
vvgt . Guiitelfiilgen : Joh . Georg Haudschuh , Müller .
Heuweiler : Andreas Dörr , Bauer . Hinterzarken : Röß -
lewirth Lorenz Heizmann und Allvogr Andreas Schwei¬
zer. Hvfsgrund : Andreas Sonner , Bauer . Holzhau¬
sen : Vogt Fidel Fischer . Horben : Jvh . Asal , Wirth .
Kappel : Vogt Christian Mvlz . Kirchzarten : Michael
Spiegelhaller und Hirschwirth Joseph Ernst . Oberried
mit St . Wilhelm : Mathias Riesterer von Geroldsthal .
Neuthe : Johann Hug , Vogt . Steig : Christian Stet¬
ere , Bauer . Vörstetten : Mathias Bensch , Vogt .
Wildthal : Dominik Kunz Lehbauer . Wittenthal und
Arkcnihal : Vogt Andris . Zarken mit Falkensteig und
Rain : Lorenz Psändler und Johann Steiubart . Zastlermit Weilerspach : Vogt Widerle . 2) Bezirksamt
Waldkirch . Bleibach : Andreas Nopper , Bauer . Buch¬
holz und Su -gntthal , Vogt Georg Jmkof von Buch -
Holz . G - lach : Anton Klausmann , Bauer . Kollnau :
Lev '-ihaid Schäzle , Bauer . Siensbach und Stahlhof :
Vogt Je ephHabetstroh , vo» Stahlhof Alt - u . Neu -
Sieg - ' üu : Vogt Ma tin Hug , von Alt - Siegelau .Unrer - Simonswald : Jakob Baumer , Bauer . Ober «
Simvnswald : Vogt Joh . Wehrle . Alt - Simonswald :
Altvogr Jakob Kaltenbach . Haßlach Simonswald :
Peter Tränkte , Bauer, Stadt Waldkirchr Bürgermei -
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ster Johann Reiski ; Rach Fidel Grafmüller ; Alrkro -
nemrinh Johann Futterer . Kaplan Schump . Z) Be¬
zirksamt Elz ach . Biederbach : Stabhalter Andreas
Allgeyer , zu Oberbiederboch ; Gerichtsmann Joseph
Maier , zu Viederbach ; Vogt Joseph Maier , zu Bie¬
derbach . Sradt Elzach : Bürgermeister Rieger , zuElz -
ach , und Stadkrath Elzie , zu Elzach . Riederwinden :
Vogt Kurz . Oberwinden und Katzenmoos : Joh . Beck,
Bauer zu Oberwinde » ; Vogt Andreas Wblfle , zu Ka -
tzenmovs . Obeiyach : Vogt Christian Burger . Prech -
thal ; Vogl Michael Becherer ; Bauer Georg Holzer ;
Bauer Anton Burger ; Gerichlsmann Joseph Werner .
Unreryach ^ Vogt Lisch .

Deutsche Bundesversammlung .

Fortsetzung des Auszugs des Protokolls
der i . Sitz , ( im I . 1819 ) am ai .^ an . Baiern
nimmt keinen Anstand , den nach vorgängiger reifer Be -
rathung entworfene » Grundzügen der Kriegsverfaffung
des deutschen Bundes im Allgemeinen bcizutreten , und
dieselben als Grundlage der nunmehr zu fastenden defi¬
nitiven Beschlüsse anzunehmen . Dasjenige , was über
die einzelnen Bestimmungen zu erinnern seyn möchte ,
dürfte am füglichsten vorerst an den in Militärsachen
angeordneten Bundestagsausschuß zur näheren Prüfung ,
Vergleichung und Berarhung gebracht werden , um hier¬
durch eine , den Bedürfnissen des Ganzen entsprechende
Annäherung der verschiedenen Ansichten zu bewirken ,
und man behält sich hiernach ebenfalls vor , hierüber
einige Bemerkungen nachzutragen . Vor allem dürfte
es nbthig seyn , auf solche Weise in dem Bundestags -
ausschuffe dasjenige näher vorzubereiten , was auf die
Bildung und den ^Wirkungskreis einer nunmehr zu konsti-
tuirenden Militärkvmmission Bezug hat , damit dieselbe
so bald möglich in Thärigkeit trete « könne. Von Seite
Baierns hat wa » übrigens uicht gesäumt , nach den ge¬
faßten Beschlüssen , die zur Untersuchung der zu befesti¬
genden Plätze bestimmten Offiziere alsbald abzuordnen .
WaS über die vorläufigen Bestimmungen wegen der Bun¬
desfestungen zu erinnern ist , glaubt man ebenfalls am füg -
lichsteneiner vorbereitenden nähern Berathung u . Bearbei¬
tung bei dem Bundestagsausschusse überlassen zu müssen,
danut man desto eher zu einer erschöpfenden definitiven
Schlußfaffung über diesen , für die äussere Sicherheit
des gemeinsamen Vaterlandes so hoch wichtigen Gegen¬
stand gelangen möge . — Königreich Sachsen .
Diesseitige Gesandtschaft halt sich das Protokoll über
die Milirärangelegenheiten des deutschen Bundes noch
zur Zeit offen . In Betreff des so eben von der kaiserl .
östrelchischen Präsidialgesandtschaftgeschehenen Antrags
zu der , der Bundesversammlung als militärischeHülfe ,
in völliger Berichtigung der auf die Militärverhaltnisse
Bezug habenden Angelegenheiten beizugebenden Kvm -.
Mission und deren Geschäftsgänge , ist die kdnigl . sächs.
Gesandtschaft , in Folge der deshalb im Voraus erhalte¬
nen Instruktioness , ermächtigt , zuvörderst Sr . königl .
Maj . besondere Verbindlichkeit für die von dem kaiserl .

östrelchischen Hofe !» dieser Angelegenheit angewendete »
Bemühungen zur Bewirkung einer baldigen Vereinigung
und für die zu dem Ende dacgelegten Ansichten zu be¬
zeugen , und zugleich die Versicherung des in die daS
Wohl des Bundes thätig thätig befördernden Absichten
dieses allerhöchsten Hofes setzenden vollkommenen Ver¬
trauens zu wiederholen . In dessen Folge treten auch
Se . kdn . Maj . den mehresten Punkten des vorgelegten
Entwurfs bei , und geben nur folgendes weiterer Er¬
wägung und Berathung vorläufig anheim : Se . Maj .
halten dafür , daß die vorerwähnte Kommission entwe¬
der in eben der Mase , wie das vorhin bestandene Milk -
tärkomiteft oder wenigstens folgender Gestalt zusammen «
zusetzen seyn möchte , nämlich aus einem bstreichischen
Abgeordneten , einem preussischen , einem baierischen
und aus sechs Abgeordneten von wegen der drei gemisch¬
ten Korps , oder auch aus einem Abgeordneten von je¬
der Division dieser Korps , damit jedes der mittler »
Bundeöglieder zu jeder Zeit gehörig repräsentirt werde ,
welches bei einer Alrernirung unter den drei lezkern KorpS
nicht statt finden zu können scheint. In Ansehung der
von der Bundesversammlung der Militärkommission an¬
zuweisenden Geschäfte , find Se . Maj . der Meinung ,
daß derselben , auf ihr Verlangen , in Beziehung der
Vcrpflegungssache » , Verpflegsbeamte und wegen der
Milirärgerichtösachen , RechtSgelehrte zur Beihülfe zu¬
zugeben seyn möchten . Jur Ueberficht des Bestandes
der verschiedenen Kontingente des Bunvesheeres scheint,
wenigstens für Friedenszeicen , hinlänglich zu seyn ,
wenn die diesfallsigen Tabellen der Bundlssersamm -
lung in jedem Jahr einmal vorqelegt werden . Uebri -
gens behalten Se . königl . Majestät sich die nach Mas -
gabe der Umstände etwa weiter erforderliche Erklärung
vor . ( F . f. )

Großherzogthum Hesse «.

Fortsetzung der Adresse des Provinzialrarhs der Pro¬
vinz Rheinhessen an den Grvßherzog : Wir können
es nicht genug wiederholen : nur eine kolleglalishe In ,
stizverfaffung , selbst in erster Instanz , unbedingtes
Klagrecht uud die den Partien durch einen eigenen Ere -
kutivnsbeamren , der gehörig snroeillirt wird , überlasse¬
ne Ladung vor die Gerichte und Exekution der Urnieile
kann das Land über das heiligste Gut der bürgerlichen
Gesellschaft , über die Justizverwaltung beruhigen . Auf
der andern Seite verkennen wir nicht , daß bei allein
Bestreben des Mainzer Kreisgerichrs , dessen Eifer wir
gerne alle Gerechtigkeit wiederfahre » lassen , es doch bei
seinem vermehrten Geschäftskreise für die Arbeiten , die
sich ihm dardieten , nicht genügen dürfte . Es wäre
daher höchst wünschenswert !) , daß Ew . kön . Hoh . gnä¬
digst geruhen möchten , die Geschäfte seines Ressorts un¬
ter zwei oder drei erste Jnstanzgenchte zu verrheilen .
Die Vermehrung der Kosten könnte nur unbedeutend
seyn , weil sich die Zahl der Richter bei dem Kreisge -.
richte in Mainz vermindern würde , u » o rieft Vermeh¬
rung der Ausgaben würde die Provinz mit dem tiefsten



Danke gegen den Fürsten decken , der dadurch einen ih¬
rer heiligsten Wünsche erfüllt . ( F . f .)

Dänemark .
Kopenhagen , den zo . Jan . Die vorläufigen

Bedingungen , unter welchen daß bewußte Anlehen in
Hamburg abgeschlossen worden , sollen , dem Verneh¬
men nach , auf Befehl des Königs noch erst einer nä¬
hern Untersuchung unterworfen worden . — Der Prinz
Christian ist am 26 . dieses hier eingetroffen . — Gestern
Abends wurde im Schauspielkause , auf Veranlassung
des Geburtsrages Sr . Maj . des Königs und in Gegen¬
wart der ganzen kdnigl . Familie , nebst einer zahlrei¬
chen Suite , rin neues Onflinalschausvir ! : Tycho Bra -
he ' s Prophezeihung . in drei Akten , mit Choren und
Tän . cn , von dem Dr . L . Heiberg , aufgeführt , jedoch
mit wenigem Beisallaufgei vmwen . — In dem so eben
erschienenen sechsten Theile der Tbaarup '

ichen Statistik
wird angeführt , daß der König jährlich 31,820Rdkhlr .
Silber an das Theater giebt , um damit die Platze res
Hofpoiquet und Hofparierre zu bezahlen . — Der kdn .
Koafeittonarius , l ) r-. 'I '

lreologiue und Ritter Bastholm ,
ist hierftlbst in semem 79 . Jahre gestorben .

Frankreich .
Paris , den 5 . Febr . Gestern , vor der Messe ,

gab der König dem nach London b . stimmten neuen Bot¬
schafter , Marquis de Latour - Mauvou . g , eine Privat¬
audienz , worin derselbe bei Sn Maj - fich beurlaubte .
Nachmittags arbeitete der König mit dein Minister der
anöwärligen An -. elegenheiren . Die kdn . Prinzen brach¬
ten den gestrigen Tag u > Gesellschaft des Herzogs von
Glocester , zu Rambouillet zu .

Das Journal des Debars erzählt , daß ein Prote¬
stant , der einen durch große Ungsükställe berühmi ge -
wo - denen Namen trage , und vor ohngefähr 2 Jahren
die ehrenvolle St .-lle . die er bekleidete , ve loren , seit¬
dem die großmuihüste Unterstützung von Seite der Frau
Herz » in von Angouieme ewpfaugcn habe .

Dem Minister des Innern ist küizlich ein Konseil
für die Organisation der Narionalgarden beigegeben wor¬
den , dessen P - äsident der Slaarsrath Allent ist .

Au den bereits bekannten Mitgliedern des General¬
stabs der Armee fügt nun ein Journal noch folgende
Namen hinzu : Bachelu , Baillif de Monthivn , Becker ,

Corbinau , Thiebault , Berkheim . Reiste , Doumere ,Kellermann . Ornano , Lacrvir , Pamphile , Regnet und
Lebrun ( Sohn des ehemaligen ReichöerzschazmeisterS ,
Herzogs von Piacenza ) .

Der bisherige Präfekt des Steppendepartemenk ,d'
Hausset , ist zum Nachfolger des zum vrdentliechen

Dienste in den StaatSrath einberufenen Hrn . d '
Argvut ,

zum Präfekten des Garddepartement ernannt .
Der ehemalige Präfekt , Gen . Graf de la Tourrette ,

ist am 24 . v . M . zu Tournon , »m Ardechedepartement ,
gestorben .

Der Eskadronschefde St . Marcellin ist gestern an seiner
Wunde gestorben . Er hatte fich »mruss . Feldzüge durch
Tapferkeit besonders ausgezeichnet . Er hatte auch ei¬
nige schriftstellerische Arbeiten geliefert . Eine derselbe »,ei » in dem ultraroyalistischeu Journal , le Conservateur ,
kürzlich erschienener Aufsaz , scheint das Duell veranlaßt
zu chaben , dessen Opfer er geworden ist . Ein Journal
nennr den Verstorbenen St . Marcellin de Fontanes , und
ein anderes bemerkt , daß dessen Tod einen Pair von
Frankreich , der stets für ihn die Zärtlichkeit eines Va¬
ters gezeigt , in die tiefste Betrübniß versezt habe .

Von einer hier angeküudigten lateinischen Biblio¬
thek ist eben das erste Heft erschienen . Es enthält ei¬
nen T hcil von Heyne

'
sVirgil und einen Theil von Ober -

lin 's Tacilus .
Gestern standen die zu Z v . h. konsvlidirten Fond -

zu 71/T , und die Bankaktien zu IZ4Z Fr .
P r e u s s e a .

Berlin , den 2 . Febr . In den hiesigen Zeitun¬
gen liest man heute : Es scheint Grund zu habe » . oaß
ein Geistlicher , der einen sehr hohen Rang in bemkathol .
Klerus des Großherzvglhums Posen bekleidet , sein
geistliches Amt niederlegen , nach Rom gehen , und
in den Jesuiterorven , in dem er schon früher stand ,
treten werde .

Rußland .
Petersburg , den iy . J , n Am gestrigen Drel -

königsrage wurde das Fest ver Wrssnweihe rm > großer
Feierlichkeit hier begangen . Der Kaiser , die Kaiserin
Muiter und alle anwesende Glieder der kaiserl . Familie
waren gegenwärtig . Sämmrlirve Garden und Trup¬
pen der Besatzung wäre » in Parade ausgerükt .

Auszug aus den Karlsruher Witteruugs - Bevbachrungen .

8. F - br Barometer Thermometer Hygr ometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens 7
Mittags jz

27 Zoll 8 -^ L -nren
27 Zoll ro ^ Linien
-7 Zd ' - 1 Linien

1 ' Grad über 0
4/ ^ Krad über 0
zGrad über 0

80 Grad
68 Grad
75 Grad

Südwest
Südwest
Süd

trüb
we >g heiter, später regner.
r üb z - Z iten Regen

« arlSrnhe . sso <,i « . j Für ein Mfalied der S ' Sn -
deversammluna ist e -n ichZi,» , ne >, und mooern » Lbürtce Quir¬
lte » , aus einem Sagt , ein «der zwei Nebenzimmern , Alko¬

fen , Stallung und B dienlenzimmer bestehend , Tag - oder
Wochenweise zu vermlithea , und im SeitungS - Komptvir z»
erfragen»
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